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Deine Wochenangebote. Dein Markt.

Aktion

 5.99 
5 Grillfackeln   
Schweinebauchscheiben, 
am Spieß umwickelt,
je 450-g-Pckg.
(1 kg = 13.31)

Aktion

 0.99 Schweine-Filet   
je 100 g

Aktion

 2.49 
Emmi Kaltbach
Der Cremig-Würzige   
Schweizer Schnittkäse, 
56% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.79 
Le Grand Rustique   
frz. Weichkäse, 
45% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 4.99 
Rinder-Filet   
vom Jungbullen, 
am Stück oder in 
Scheiben,
je 100 g

Aktion

 0.59 
Frico
Gouda jung   
holl. Schnittkäse, 
48% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.59 REWE
Salami   
je 100 g

Aktion

 1.19 
Reinert 
Aspik-Aufschnitt   
versch. Sorten,
je 100 g

Aktion

 0.99 
Frischwurst-
Aufschnitt   
versch. Sorten, mit 
Bierschinken,
je 100 g

Aktion

 1.79 

Kalbs-Kotelett   
natur oder 
mariniert,
je 100 g

REWE Fickeis
Dollendorfer Straße 27 • 53639 Oberpleis
Tel.: 02244 92180

REWE Bock
Siebengebirgsstraße 23 • 53639 Thomasberg
Tel.: 02244 873725

%
Die REWE-App
Alle Angebote 
immer dabei.

Fickeis & Bock

 30 . Woche. Gültig ab  25.07.2022 
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Unsere Getränke-Highlights für dich

www.weinlaube.de

Sekt der

Woche

 17.99 

Schneider
Weisse Original   
je 20 x 0,5-l-Fl.-
Kasten (1 l = 1.80)
zzgl. 3.10 Pfand

 5.99 

Tönissteiner
Mineralwasser   
classic oder medium,
je 12 x 0,75-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.67)
zzgl. 3.30 Pfand

 9.99 

Landpark Bio 
Limonade
Orange/Maracuja   
je 12 x 0,75-l-Fl.-
Kasten (1 l = 1.11)
zzgl. 3.30 Pfand

 8.99 

Monin
Wassermelone 
Sirup   
je 700-ml-Fl.
(1 l = 12.84)

 4.89 

Granini Sirup 
Orange   
je 0,5-l-Fl.
(1 l = 9.78)

 4.29 

Rebellenblut
Spritzig Brombeer   
alkoholfrei,
je 0,75-l-Fl. (1 l = 5.72)

 11.99 

Stoffel Riesling   
Brut,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 15.99)

 7.19 

Leiwener Klostergarten   
2020er weißer 
Burgunder, trocken, 
QbA,
je 0,75-l-Fl. (1 l = 9.59)

 9.89 

Köwericher 
Laurentiuslay   
2020er Weißwein, 
Riesling, feinherb,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 13.19)

 7.19 

Maximus   
2020er Weißwein, 
Riesling, trocken,
je 0,75-l-Fl. (1 l = 9.59)

 7.19 

Stoffel Riesling Papilio   
2020er Weißwein, 
trocken, QbA,
je 0,75-l-Fl. (1 l = 9.59)

Ab 10€ Einkaufswert können Sie bei REWE Bargeld von 
Ihrem Girokonto ohne Auszahlungsgebühr abheben. 
Bargeldlos zahlen mit EC- und Kreditkarte.
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Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
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Startschuss der Rommersdorfer Festwochen
mit einer neuen Königin
Mit der „Rommersdorfer Lebens-
art“ begannen am vergangenen
Samstag die Rommersdorfer Fest-
wochen. Es zog viele Gäste in die
Gässchen zwischen die maleri-
schen Fachwerkhäuser und den
plätschernden Möschbach. Für die
Kleinsten gab es Hüpfburgen,
Bobbycar-Rennen, Kinderschmin-
ken und Entenangeln. An rund 70
Ständen schlenderten viele Besu-
cher über den Haus- und Hoffloh-
markt. Die Bad Honnefer Eisprin-
zessin Katja Völkner durfte mit
ihrem Eiswagen „Violetta“ natür-
lich nicht fehlen. Kulinarisch ging
Fortsetzung Seite 6Fortsetzung Seite 6Fortsetzung Seite 6Fortsetzung Seite 6Fortsetzung Seite 6
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es für die Besucherinnen und Be-
sucher durch die Vorgärten. Von
brutzelnden Bratwürstchen, spa-
nische Spezialitäten bis hin zu le-
ckeren Kuchen oder Törtchen war
für jeden etwas dabei.
Der Lebensart in Rommersdorf
entsprechend ist es für die Mit-
glieder des Rommersdorf-Bondor-
fer Bürgervereins eine Selbstver-
ständlichkeit, Mitmenschen in Not
zu helfen. So kündigte der Bürger-
verein an, den Erlös der diesjähri-
gen Mainacht an die Bad Honnefer
Tafel zu spenden. Nun konnte der
erste Vorsitzende August Heinen
eine Spende in Höhe von 1.500
Euro an Petra Kunau-Goertz von
der Tafel übergeben. „Wir sind
überwältigt von der hohen Spen-
densumme und sehr dankbar, dass
der Bürgerverein an die Bad Hon-
nefer Tafel gedacht hat. Mit die-
sem Geld können wir vielen Fami-
lien bei ihrer täglichen Grundver-
sorgung für einige Wochen unter-
stützen“, so Kunau-Goertz. Der
Rommersdorf-Bondorfer Bürger-
verein konnte sich aber selbst über
eine Spende freuen. Die Staffel
Immobilien GmbH unterstützt zum
zweiten Mal den Bürgerverein bei
der Finanzierung des Blumen-
schmucks auf dem Anna-Platz und
am Möschbach.
Erstmals fand das traditionelle
Königs- und Prinzenvogelschießen
im Zentrum des Ortes auf einer
mobilen Schießanlage und nicht auf
dem Schützenplatz „Am Buche-
bonne“ statt. Zuvor wurde das
amtierende Königspaar Christian
Panzer und Claudia Goergen vom
Spielmannszug TV Eiche Bad Hon-
nef musikalisch zum Festplatz ge-
führt. „Das waren pandemiebe-

dingt drei besondere Jahre für uns
und wir bedanken uns bei allen
Freunden die uns in diesen Jahren
begleitet haben“, so der scheiden-
de König Christian Panzer bei der
formellen Verabschiedung.
Vor wenigen Monaten fiel auf der
Jahreshauptversammlung des Bür-
gervereins die einstimmige Ent-
scheidung, dass auch weibliche
Mitglieder auf den Rumpf des Kö-
nigs- und Prinzenvogels schießen
dürfen. Heißt: Nun kann es auch in
Rommersdorf eine Prinzessin oder
Königin geben! Auf die Pfänder des
Prinzenvogels waren die jungen
Schützen sehr ehrgeizig. Auf den
Rumpf wurde aber leider nicht ge-
schossen. Daher wird es in diesem
Jahr in Rommersdorf keine Prin-
zessin oder Prinzen geben. Nach
einem sportlich fairen Wettkampf
vielen die Pfänder des Königsvo-

gels sehr schnell. Auf den alles ent-
scheidenden Rumpf schossen un-
glaubliche 14 Mitglieder. Mit dem
151. Schuss sicherte sich Andrea
Steinbach-Jungheim die Köni-
ginnenkrone am Möschbach. Sie
wird gemeinsam mit ihrem Ehe-
mann Stefan Jungheim den Rom-
mersdorf-Bondorfer Bürgerverein
im kommenden Jahr als Königs-
paar repräsentieren. „Ich kann es
überhaupt nicht glauben. Das ist
für mich eine große Ehre und ich
freue mich auf viele tolle Begeg-
nungen auf den Festen im Sieben-

gebirge“, so die designierte Köni-
gin nach ihrem finalen Treffer. Die
offizielle Krönung findet am kom-
menden Sonntag (24. Juli) wäh-
rend des Frühschoppens zur Anna-
Kirmes auf dem Anna-Platz statt.
Der Rommersdorf-Bondorfer Bür-
gerverein lädt alle Gäste am kom-
menden Wochenende herzlich nach
Rommersdorf ein. Die traditionel-
le Anna-Kirmes wird am Samstag
(22. Juli) ab 17 Uhr mit dem Fass-
anstich eröffnet und klingt am
nächsten Montag (24. Juli) mit der
Verbrennung des Kirmeskerls aus.

Fotos: Thomas SchebenFotos: Thomas SchebenFotos: Thomas SchebenFotos: Thomas SchebenFotos: Thomas Scheben

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

Jetzt Termin vereinbaren

0228 - 46 69 89

Kurze Lieferzeiten &
beste Beratung vor Ort!

URLAUBS-FEELING UNTER
MARKISEN

Familienbetrieb
seit 1949

Zelte und Planen GmbH
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Hinweisbekanntmachung
Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung über eine öffentli-
che Zustellung vom 14.07.2022 bezüglich einer Anhörung und Inver-
zugsetzung an Herrn Ivan Sechyn erfolgte gemäß § 16 der Hauptsat-
zung der Stadt Königswinter am 15.07.2022 durch Bereitstellung auf
der Internetseite der Stadt Königswinter unter der Internetadresse

www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.
Königswinter, den 18.07.2022
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
Gez. Lutz Wagner
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Neue Gesichter beim TuS 05 Oberpleis
Auch eigene Nachwuchsfußballer im Landesliga-Kader

FREIWILLIGE GESUCHT! (m/w/d)

Assistenz vor, während und nach der Produktion 
sowie vor, auf und hinter der Bühne

Nähere Informationen oder Bewerbungen an:
stadthalle@troisdorf.de

Samstag, 06.08.2022  //  von ca. 15 - 23 Uhr

Open.Air.Platz an der Stadthalle Troisdorf

volljährig, teamfähig, flexibel, kreativ

(rl) Oberpleis. Bei den Neuzu-
gängen für die Saison 2022/23
setzt der Tus Oberpleis wie ge-
wohnt auf die Jugend. Aus der
eigenen U19, die unter ande-
rem Kreismeister wurde, wer-
den Cedric Clement und Ali Ak-
bar Mortazawi in den Landesli-
ga-Kader aufrücken. Cedric Cle-
ment spielte in der Jugend für
Beuel, Hennef, Friesdorf und den
JFV Siebengebirge, bevor er nach
Oberpleis wechselte. Er sieht
Fußball schon immer als Teil sei-
nes Lebens an. Clement agiert
gern in der Defensive und möch-
te sich weiterentwickeln und

vielleicht mit der Mannschaft
Richtung Aufstieg schauen. Ali
Akbar Mortazawi ist in der Ju-
gend für den Bonner SC, BW
Friesdorf, Euskirchen und Trois-
dorf aufgelaufen, bevor er Erfol-
ge mit der TuS-Jugend feierte.
Er kam über den Straßenfußball
zum Vereinssport und kann als
Sturmspitze und auf den Flügeln
eingesetzt werden. Auch er
blickt nach der erfolgreichen
letzten Saison der 1.Mannschaft
eher Richtung Tabellenspitze.
Neu in Oberpleis sind die Brü-
der Justin und Joshua Kürten.
Joshua hat in der Jugend für Zün-

dorf und Hennef gespielt und an-
schließend eine Auszeit vom
Fußball genommen. Er möchte
den Weg in die Landesliga über
die 2. Mannschaft gehen und
kann vielseitig eingesetzt wer-
den, spielt aber am liebsten auf
der 6 oder auf der 8.
Sein Bruder Justin hat in der Ju-
gend die Trikots von Zündorf,
Hennef, Troisdorf 05, Bornheim
und Mondorf getragen. Als Se-
nior weist er Einsatzzeiten bei
Mondorf vor. Er spielte dort auf
den Außenpositionen und auf
der 10. Über die Ansprache von
guten Freunden aus Oberpleis
hat er den Weg zum TuS gefun-
den und auch, weil ihn die Leis-
tungen des TuS 05 in der letzten
Saison überzeugt haben. Justin

sieht die 1. Mannschaft auch im
nächsten Jahr in der Spitzen-
gruppe und er möchte sich selbst
weiterentwickeln. Nicht ganz
neu in Oberpleis ist André Klug.
Nach seiner Jugendzeit bei For-
tuna Köln, RW Zollstock und
Borussia Hohenlind hatte ihn die
Oberpleiser Scouting-Abteilung
in der dritten Mannschaft von
Hohenlind entdeckt und zum TuS
05 geholt, wo er sich als Goal-
getter einen Namen machte.
André Klug wechselte dann von
Oberpleis nach Honnef und
kommt über die Mittelrheinli-
gisten Hennef, Siegburg und
Bergisch Gladbach jetzt nach
Oberpleis zurück. Klug ist zen-
traler Stürmer und denkt über
einen möglichen Aufstieg nach.
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Ev. Kirchengemeinde Bad Honnef
Gottesdienste
Sonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. Juli
11 Uhr - Gottesdienst in der
Erlöserkirche, Pfarrer Löttgen-
Tangermann
Anschließend Gespräche und

Kaffee im Gemeindehaus
Montag, 25. JuliMontag, 25. JuliMontag, 25. JuliMontag, 25. JuliMontag, 25. Juli
19.10 Uhr - Taizé -Gebet in St.
Johann-Baptist
Sonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. Juli

11 Uhr - Gottesdienst in der
Erlöserkirche,
Pfarrerin Beuscher
Anschließend Gespräche und
Kaffee im Gemeindehaus

Evangelische Kirchengemeinde
Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde
Bad Honnef- Bad Honnef- Bad Honnef- Bad Honnef- Bad Honnef- AegidienbergAegidienbergAegidienbergAegidienbergAegidienberg
Sonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. Juli
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarre-
rin Royek
Montag, 25. JuliMontag, 25. JuliMontag, 25. JuliMontag, 25. JuliMontag, 25. Juli
19.30 Uhr - Männer kochen für
Männer

KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Sonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. Juli
10:30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer
i. R. Domay

KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Sonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. Juli
10.30 Uhr - Gottesdienst -
Pastorin Poliak

Evangelische
Kirchengemeinde Stieldorf-
Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten für den Zeitraum vom
23. bis 29. Juli

Sonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. Juli
11 Uhr Gottesdienst - Prädikantin
b. i. A. Edna Li
Dienstag, 26. JuliDienstag, 26. JuliDienstag, 26. JuliDienstag, 26. JuliDienstag, 26. Juli

14.30 Uhr - Senioren-Café
Donnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. Juli
18.30 Uhr - Ökumenisches Frie-
densgebet
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Kath. Kirchengemeindeverband Bad Honnef
Gottesdienste
Samstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. Juli
17.30 Uhr - Rhö Beichtgelegen-
heit
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Sonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. Juli
9 Uhr - AK Festhochamt vor der
Kapelle
9.30 Uhr - Aeg Familienmesse
9.30 Uhr - Sel Hl. Messe
11.30 Uhr - Hon Hl. Messe
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
Montag, 25. JuliMontag, 25. JuliMontag, 25. JuliMontag, 25. JuliMontag, 25. Juli

17 Uhr - Hon Rosenkranz
19.10 Uhr - Hon ökum. Taizé-Ge-
bet
Dienstag, 26. JuliDienstag, 26. JuliDienstag, 26. JuliDienstag, 26. JuliDienstag, 26. Juli
17.45 Uhr - Sel Andacht zur Barm-
herzigkeit Gottes
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe
Mittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. Juli
17 Uhr - Hon Rosenkranz
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Donnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. Juli
18 Uhr - Hon Anbetung

18.10 Uhr - Aeg Rosenkranz
18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe

19 Uhr - Sel-M Friedensgebet
Freitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. Juli
17 Uhr - Hon Rosenkranz
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18 Uhr - Marienkapelle Rosen-
kranzgebet f. d. Frieden
Donnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. Juli
7.20 Uhr - Nikolauskapelle
Morgenlob
9 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Judas Thaddäus
ökum. Friedensgebet für die
Ukraine in der Emmauskirche
Freitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. Juli
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe

Pfarreiengemeinschaft
Königswinter Am Oelberg
Gottesdienste in: St.PankratiusGottesdienste in: St.PankratiusGottesdienste in: St.PankratiusGottesdienste in: St.PankratiusGottesdienste in: St.Pankratius
OberpleisOberpleisOberpleisOberpleisOberpleis,,,,, St. St. St. St. St. Michael Uthweiler Michael Uthweiler Michael Uthweiler Michael Uthweiler Michael Uthweiler,,,,,
St.St.St.St.St. Margareta Stieldorf Margareta Stieldorf Margareta Stieldorf Margareta Stieldorf Margareta Stieldorf,,,,, St. St. St. St. St. Jose- Jose- Jose- Jose- Jose-
ph ph ph ph ph TTTTThomasberg,homasberg,homasberg,homasberg,homasberg, St. St. St. St. St. Judas  Judas  Judas  Judas  Judas TTTTThadd.hadd.hadd.hadd.hadd.
Heisterbacherrott, Zur schmerz-Heisterbacherrott, Zur schmerz-Heisterbacherrott, Zur schmerz-Heisterbacherrott, Zur schmerz-Heisterbacherrott, Zur schmerz-
haften Mutter Ittenbach, St. Ma-haften Mutter Ittenbach, St. Ma-haften Mutter Ittenbach, St. Ma-haften Mutter Ittenbach, St. Ma-haften Mutter Ittenbach, St. Ma-
riä Himmelfahrt Eudenbachriä Himmelfahrt Eudenbachriä Himmelfahrt Eudenbachriä Himmelfahrt Eudenbachriä Himmelfahrt Eudenbach
Samstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. Juli
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Lau-
des
17 Uhr - St. Pankratius Vorabend-
messe

Sonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. Juli
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11 Uhr - St. Judas Thaddäus Hl.
Messe
11 Uhr - St. Margareta Wortgot-
tesdienst
Dienstag, 26. JuliDienstag, 26. JuliDienstag, 26. JuliDienstag, 26. JuliDienstag, 26. Juli
9 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
Mittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. Juli
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Hl.
Messe

Gottesdienstordnung
Ausgabe:Ausgabe:Ausgabe:Ausgabe:Ausgabe: 30, 30. Juli bis 5. Au-
gust
Dekanat:Dekanat:Dekanat:Dekanat:Dekanat: Königswinter
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Bad Honnef
Pfarre:Pfarre:Pfarre:Pfarre:Pfarre: Seelsorgebereich Verbands-
gemeinden Bad Honnef Unkel
Kirche:Kirche:Kirche:Kirche:Kirche: St. Aegidius
TTTTTel./Fel./Fel./Fel./Fel./Fax:ax:ax:ax:ax: 02224 80077 / 02224
80078
Sonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. Juli
9.30 Uhr - Messe

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
8.15 Uhr - Frauenmesse
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AugustAugustAugustAugustAugust
18.10 Uhr - Rosenkranz
18.30 Uhr - Messe
(Hon-K) Krankenhauskapelle,
(HonMK) Marienhofkapelle
Sonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. Juli
11.30 Uhr - Messe
18.30 Uhr - Messe

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
17 Uhr - Rosenkranzgebet
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
17 Uhr - Rosenkranzgebet
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AugustAugustAugustAugustAugust
18 Uhr - Anbetung
18.30 Uhr - Messe
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 5. 5. 5. 5. 5.     AugustAugustAugustAugustAugust
17 Uhr - Rosenkranzgebet
Samstag, 30. JuliSamstag, 30. JuliSamstag, 30. JuliSamstag, 30. JuliSamstag, 30. Juli
17.30 Uhr - Beichtgelegenheit

18.30 Uhr - Messe
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
18.30 Uhr - Messe
(Sel-M) Martinskapelle
Sonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. Juli
9.30 Uhr - Messe
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
17.45 Uhr - Rosenkranz
18.30 Uhr - Messe
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AugustAugustAugustAugustAugust
19 Uhr - (Sel-M) Friedensgebet
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Hitze besser vertragen
Tipps vom Kreisgesundheitsamt
Rhein-Sieg-Kreis (db). Bei uns im
Rhein-Sieg-Kreis sollen die Tem-
peraturen in den kommenden Ta-
gen hochsommerlich werden.
Vielen Menschen macht Hitze
schwer zu schaffen. Kein Wun-
der, denn die hohen Temperatu-
ren bringen den Körper in einen
„Ausnahmezustand“.
„Die Gefäße der Haut erweitern
sich, um die Wärme abzuleiten,
und auch die ´körpereigene Kli-
maanlage´ läuft auf Hochtouren
und kurbelt zur Abkühlung die
Schweißproduktion an“, heißt es
vom Kreisgesundheitsamt.
„Man kann dem Körper aber hel-
fen, diese Schwerstarbeit zu leis-
ten.“ Die allerwichtigste Regel
lautet: viel Trinken, auch wenn
man keinen Durst hat!
An sehr heißen Tagen kann sich
der normale tägliche Bedarf, das
sind etwa 1,5 Liter, durchaus
auch verdreifachen. Vor allem,
wenn körperlich anstrengende Ar-
beiten erledigt werden müssen.

Wasser oder ungesüßte Tees lö-
schen dann am besten den Durst.
Die Getränke sollten nicht eis-
kalt und reich an Natrium und
Magnesium sein, denn so be-
kommt der Körper die durch das
Schwitzen verlorenen Minerals-
toffe zurück, ohne dass der Ma-
gen rebelliert. Kleine, leichte
Mahlzeiten sind gut verträglich -
ideal sind Gemüse, Salat und
wasserreiches Obst.
Da besonders ältere oder pflege-
bedürftige Menschen häufig zu
wenig trinken, sollte man gefähr-
dete Personen immer wieder zum
Trinken auffordern. So kann ei-
ner Kreislaufschwäche und Ver-
wirrtheitszuständen - als Folge
einer Dehydrierung- vorgebeugt
werden. Bei Menschen mit Herz-
oder Nierenschwäche muss aber
vorher mit dem Arzt abgeklärt
werden, ob eine mögliche Begren-
zung der Flüssigkeitszufuhr er-
forderlich ist.
Um eine für den Körper gefährli-

che Überhitzung zu verhindern,
dürfen weder Säuglinge und
Kleinkinder noch andere
besonders gefährdete Personen
in einem abgestellten, unbelüf-
teten Fahrzeug allein gelassen
werden - hier droht die Gefahr
eines Hitzschlags.
Wer bei den Temperaturen nicht
auf Sport im Freien verzichten

möchte, sollte sich weniger und
langsamer als gewöhnlich bewe-
gen und die Aktivitäten dabei auf
morgens oder abends legen. Su-
chen Sie sich dafür schattige Plät-
ze und tragen Sie leichte und
luftige Funktionsbekleidung.
Denn tagsüber sind nicht nur die
Temperaturen, sondern auch die
UV- und Ozonbelastung höher.
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Samstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. Juli
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Heisterbacher Str. 33, 53639 Königswinter, 02223/911913

Sonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. Juli
Oelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-Apotheke
An der Alten Schule 3, 53639 Königswinter (Oberpleis),
02244/870011

Montag, 25. JuliMontag, 25. JuliMontag, 25. JuliMontag, 25. JuliMontag, 25. Juli
Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher ApothekApothekApothekApothekApothek
Königswinterer Str. 323, 53639 Königswinter (Ittenbach),
02223/22767

Dienstag, 26. JuliDienstag, 26. JuliDienstag, 26. JuliDienstag, 26. JuliDienstag, 26. Juli
Siebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-Apotheke
Dollendorfer Str. 7, 53639 Königswinter (Oberpleis),
02244/2010

Mittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. Juli
Neue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-Apotheke
Dollendorfer Str. 27, 53639 Königswinter (Oberpleis), 02244-2815

Donnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. Juli
TTTTThomasberg homasberg homasberg homasberg homasberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Siebengebirgsstr. 59, 53639 Königswinter (Thomasberg),
02244/6919

Freitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. Juli
Petersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-Apotheke
Heisterbacher Str. 76, 53639 Königswinter (Oberdollendorf),
02223/24400

Sonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. Juli
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Hauptstr. 44, 53604 Bad Honnef, 02224/3618

Angaben ohne Gewähr

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-

Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
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Rhein-Sieg-Kreis und Kommunen
Nächste Schritte zur Vorbereitung auf mögliche Energie-Einschränkungen im Herbst
Rhein-Sieg-Kreis (ke).
Der Rhein-Sieg-Kreis und sei-
ne Kommunen gehen gemein-
sam die nächsten Schritte, um
sich auf mögliche weitere Ener-
gie-Einschränkungen ab dem
kommenden Herbst vorzuberei-
ten. Gestern trafen sich Land-
rat Sebastian Schuster und die
Bürgermeisterinnen und Bür-
germeister der 19 kreisange-
hörigen Städte und Gemeinden
zu einer Sondersitzung, um den
gemeinsamen „Fahrplan“ für
die nächsten Wochen zu defi-
nieren.
In der kommenden Woche wird
der bereits im Frühjahr auf ge-
meinsame Initiative des Rhein-
Sieg-Kreises und der Kommu-
nen ins Leben gerufene „Runde
Tisch Energieversorgung“ als
Arbeitskreis in die nächste Be-
ratungsrunde gehen. Mitglieder
sind neben dem Rhein-Sieg-
Kreis, den Energieversorgungs-
unternehmen im Rhein-Sieg-
Kreis und weiteren Expertinnen
und Experten zum Thema Ener-
gieversorgung dann auch Ver-
treterinnen und Vertreter aus
der Runde der Bürgermeiste-
rinnen und Bürgermeister.
Ziel für die nächste Beratung
ist es unter anderem, einheitli-
che Festlegungen zur Energie-
einsparung für kommunale Ein-
richtungen zu treffen. Der ab-
zustimmende Maßnahmenkata-

log umfasst zum Beispiel eine
Absenkung der Temperaturen in
den städtischen Gebäuden.
Auf der Agenda des Arbeitskrei-
ses steht außerdem die weite-
re Vervollständigung der örtli-
chen Lagebilder. Hier wird es
u.a. darum gehen, für sensible
Einrichtungen, wie
beispielsweise Alten- und Pfle-
geeinrichtungen mögliche Un-
terstützungsbedarfe zu konkre-
tisieren und Redundanzen ab-
zustimmen.
„Es ist nicht nur wichtig, vor
die Lage zu kommen, sondern
insbesondere an einem Strang
zu ziehen, um den Bürgerinnen
und Bürgern im Rhein-Sieg-
Kreis in einer möglichen Man-
gellage bestmögliche Orientie-
rung und Unterstützung zu bie-
ten“, sind sich Landrat Sebas-
tian Schuster, Niederkassels
Bürgermeister Stephan Veh-
reschild und Swisttals Bürger-
meisterin Petra Kalkbrenner als
Sprecher beziehungsweise
stellvertretende Sprecherin der
Bürgermeisterinnen und Bür-
germeister einig. „Auch wenn
der kommende Herbst bei den
aktuellen Temperaturen noch
weit weg erscheinen mag, müs-
sen wir jetzt schon die nötigen
Weichen stellen.“
Parallel zu den laufenden Vor-
bereitungen der Kommunen ap-
pellieren sie aber auch an die

Bürgerinnen und Bürger, die
Energiespar-Kampagne
„80 Millionen gemeinsam für
Energiewechsel“ des Bundes zu
unterstützen. Energiespartipps

hat das Bundesministerium für
Wirtschaft unter
energiesparen.de/presse <htt-
ps : / /www.energ iesparen .de /
presse> bereitgestellt.
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Wochenmarkt
urlaubsbedingt im
kleineren Rahmen
Bad Honnef. Die Stadtverwaltung weist darauf hin, dass die
kommenden Wochenmärkte in der Zeit vom 26. Juli bis 12.
August, also den Kalenderwochen 30 bis 32, urlaubsbedingt
nicht in vollem Umfang stattfinden. Obst und Gemüse sind auf
den Wochenmärkten nicht verfügbar. Bürgerinnen und Bürger
können sich zu den gewohnten Marktzeiten von 7 bis 13 Uhr
ausschließlich mit Käse, Eiern, Milchprodukten, Nudeln, Fisch-
spezialitäten sowie Fleisch- und Wurstwaren versorgen.
Weitere Auskünfte zum Wochenmarkt erteilt der Fachdienst
Ordnung - Gewerbe-angelegenheiten -, Herr Markus Bildste-
in, unter Telefon 02224/184-154 oder per E-Mail an
vl.gewerbe@bad-honnef.de.

Sommerlicher
Baum-Spaziergang
durch Bad Honnef
Bad Honnef. Zu einem gemütlichen Spaziergang durch die
Parks von Bad Honnef und über die Insel Grafenwerth lädt
Barbara von Klass am Samstag, 23. Juli, ein. Die zertifizierte
Natur- und Landschaftsführerin zeigt, welche besonderen
und wunderschönen Bäume es in der Stadt gibt. Dabei wird
viel Interessantes über die abwechslungsreiche Baumland-
schaft Bad Honnefs zu erfahren sein. Der Spaziergang dauert
etwa zwei bis zweieinhalb Stunden und beginnt um 10.30 Uhr
auf dem Rathausplatz Bad Honnef vor der Stadtinformation,
Rathausplatz 1. Kosten: 8 Euro pro Person.
Für die Anmeldung und weitere Informationen steht Barbara
von Klass unter Telefon 0170/72 77710 oder bvklass@t-
online.de zur Verfügung. Informationen erteilt auch die Stadt-
information unter Telefon 02224 / 9882746 oder E-Mail an
stadtinformation@bad-honnef.de.

Kleiderspenden für
Edelfummel-Markt
gesucht
Bald ist es wieder soweit
Der Förderverein des Frauenzentrums veranstaltet am
3. September von 13 bis 17 Uhr seinen traditionellen
„Edelfummel“-Second-Hand-Kleiderverkauf.
Dafür brauchen wir Ihre Spenden!
Gut erhaltene, schicke und gerne auch ausgefallene Klei-
dungsstücke und Accessoires können ab August  während der
Öffnungszeiten von Montag bis Donnerstag zwischen 10 und
12 Uhr oder nach telefonischer Rücksprache unter
02224/10548 gerne auch außerhalb dieser Zeiten abgegeben
werden.
Der Erlös des Edelfummel-Marktes dient dem Erhalt der
Beratungsstelle.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
Das Team des Frauenzentrums Bad Honnef
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Mobiles Impfen
Rhein-Sieg-Kreis (an). Nach wie vor bietet der Rhein-Sieg-
Kreis mobile Impfangebote in den Kreiskommunen an. Diese
Termine richten sich auch an aus der Ukraine geflüchtete
Menschen sowie an Kinder ab zwölf Jahren.
Montag, 25. Juli, in Neunkirchen-SeelscheidMontag, 25. Juli, in Neunkirchen-SeelscheidMontag, 25. Juli, in Neunkirchen-SeelscheidMontag, 25. Juli, in Neunkirchen-SeelscheidMontag, 25. Juli, in Neunkirchen-Seelscheid
von 10 bis 12 Uhr am Supermarkt an der Zeithstraße 146
von 12.30 bis 14.30 Uhr am Parkplatz Marktplatz, Am Wie-
denhof 4, in Neunkirchen
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 26. 26. 26. 26. 26. Juli, Juli, Juli, Juli, Juli, in  in  in  in  in TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
von 10 bis 12 Uhr auf dem Wochenmarkt am Fischerplatz 1
von 12.30 bis 14.30 Uhr auf dem Supermarkt-Parkplatz, Zum
Kalkofen 74, in Bergheim
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 28. 28. 28. 28. 28. Juli, Juli, Juli, Juli, Juli, in  in  in  in  in WWWWWachtberg und Swisttalachtberg und Swisttalachtberg und Swisttalachtberg und Swisttalachtberg und Swisttal
von 10 bis 12 Uhr an der Marktscheune, Brunnengarten 1 B,
in Wachtberg
von 12.30 bis 14.15 Uhr auf dem Parkplatz Fluthilfe/Kinder-
garten, Am Zehnthof, in Swisttal-Odendorf
von 14.45 bis 16.30 Uhr auf dem Supermarkt-Parkplatz, Met-
ternicher Weg 2, in Swisttal-Heimerzheim
Freitag, 29. Juli, in NiederkasselFreitag, 29. Juli, in NiederkasselFreitag, 29. Juli, in NiederkasselFreitag, 29. Juli, in NiederkasselFreitag, 29. Juli, in Niederkassel
von 10 bis 14 Uhr auf dem Wochenmarkt am Rathausplatz
HinweisHinweisHinweisHinweisHinweis
Die QR-Codes für die digitalen Impfzertifikate werden im
Nachhinein erstellt und zeitnah per Post beziehungsweise
per Mail zugeschickt.
Für Personen ab zwölf Jahren werden zugelassene Impfstoffe
von BioNTech, Moderna und Novavax angeboten.
Impfwillige benötigen für die mobilen Angebote keinen Ter-
min, sollten aber einen Personalausweis und, falls vorhan-
den, ihren Impfpass mitbringen.
Bei 12- bis 15-Jährigen muss eine erziehungsberechtigte
Person eine Einverständniserklärung unterschreiben. Diese
gibt es zum Download auf rhein-sieg-kreis.de/impfen. Zur
Impfung selbst müssen die Kinder von einer erziehungsbe-
rechtigten Person begleitet werden.
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Die Bad Honnefer Innenstadt verwandelt sich in eine Wohlfüh-
loase und bietet eine kulinarische Speise- und Getränkekarte!

29.07./26.08./30.09.2022
- geöffnet: 16 Uhr bis 22 Uhr -

Schlemmerabend

Ein Ferientag für die Zukunft
Bad Honnef. Die Grundschule
Am Reichenberg Bad Honnef
hatte im Laufe des beendeten
Schuljahres 2021/22 mit Bezug
auf die „Fridays for Future-Be-
wegung“ an Freitagen eine Kli-
mastunde im Lehrplan aufge-

nommen. In der vergangenen
Woche startete die Schule den
Versuch, dieses regelmäßige
Engagement für Klimaschutz
auch in der Ferienbetreuung zu
etablieren. Carmen Buchhagen-
Berger, Mitarbeiterin der Offe-

nen Ganztagsschule (OGS) Am
Reichenberg, und ihrem Team
waren nicht zuletzt die vielen
Kanalbaustellen in Bad Honnef
aufgefallen und Argumente zu
Ohren gekommen, dass unter
anderem Starkregen, als eine
Auswirkung des fortschreiten-
den Klimawandels, ein Grund
für die vielen Kanalsanierungen
seien. Sie wandte sich daher
mit einer Projektanfrage an
Maria-Elisabeth Loevenich, die
im Auftrag des Abwasserwerkes
der Stadt Bad Honnef (AWBH)
Kinder in Schülerakademien zu
Abwasserbotschaftern ausbil-
det und inhaltlich auf das The-

ma Klimawandel eingeht. Denn
extreme Wetterereignisse wie
Starkregen und daraus folgen-
de Überschwemmungen sind
Auswirkungen des von Men-
schen mitverursachten Klima-
wandels. In Abstimmung mit
Hans-Joachim Lampe-Booms,
Betriebsleiter des AWBH fand
daher in diesem Jahr erstmalig
eine Sommerakademie für
nahezu sechzig Grundschulkin-
der statt, die in den Ferien zwei
Wochen lang ganztägig in der
OGS betreut werden. Um die
Bildungsarbeit effektiver zu ge-
stalten und keine langen War-
tezeiten für die Kinder aufkom-

Einsatz für den Klimaschutz
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Silvia Zoric mit Kindern der OGS Am Reichenberg nach der AuszeichnungSilvia Zoric mit Kindern der OGS Am Reichenberg nach der AuszeichnungSilvia Zoric mit Kindern der OGS Am Reichenberg nach der AuszeichnungSilvia Zoric mit Kindern der OGS Am Reichenberg nach der AuszeichnungSilvia Zoric mit Kindern der OGS Am Reichenberg nach der Auszeichnung
zu Abwasserbotschafternzu Abwasserbotschafternzu Abwasserbotschafternzu Abwasserbotschafternzu Abwasserbotschaftern

men zu lassen, wurden zwei
Gruppen gebildet und
kurzerhand die Synergieeffek-
te des Netzwerkes „Bad Hon-
nef lernt Nachhaltigkeit“ ge-
nutzt, um für das Team um Buch-
hagen-Berger, die sich parallel
mit der Gewässergüte Bad Hon-
nefer Bäche beschäftigte, bei
der Bad Honnef AG (BHAG) For-
schermaterialien auszuleihen
und Mini-Wasserlabore zu be-
stellen. Nach anfänglich auf-
kommender Diskussion darüber
wie ernst wir es mit dem Kli-
ma- und Gewässerschutz neh-
men sollten und ob das Thema
einen Ferientag wert ist, schaff-
te es Loevenich mit Hilfe des
Films „Unter den Straßen von
Bad Honnef“ die Kinder vom
persönlichen Lebensweltbezug
der Thematik zu überzeugen.
Spannende Experimente zur Ab-
wasserreinigung und das Bad
Honnefer Abwasser-Quiz folg-
ten im Hauptteil der Veranstal-
tung und regten die Feriengrup-
pen zum engagierten Mitden-
ken an.
„Wasser ist doch kein Müllei-
mer“, rief Leonhard laut in die
Runde, als ihm das Ausmaß der
täglichen Wasserverschmut-
zung beim Experimentieren zu
den Stufen der mechanischen
Abwasserreinigung klar wurde.
Das wiederum führte dazu, dass
sich einige Mädchen dazu ver-
pflichten, insbesondere im Ba-
dezimmer darauf zu achten, den
entstehenden Müll nur noch im
Mülleimer zu entsorgen. Denn
schließlich gelangt das in der
Kläranlage vom Zivilisations-
müll gereinigte Wasser als sau-
beres Wasser wieder in einen
Vorfluter, also ein offenes Ge-
wässer. Als besonders spannend
erwiesen sich die Überlegun-
gen der Kinder, als Loevenich
mit Hilfe sachkundiger Viert-
klässler den hohen Wasserver-
brauch bei der Herstellung von
schmackhaften Schokoriegeln
verdeutlichte. So gehen un-
glaubliche 300 Liter Wasser mit
einem einzigen Schokoriegel
auf die Reise, weil ein Kakao-
baum in Mittelamerika fünf bis
sechs Jahre Wachstumszeit
braucht, bevor er erstmalig
Bohnen trägt. Und damit nicht
genug: Während der Trocken-
zeit müssen die Pflanzen zu-
sätzlich bewässert und vor ih-

rer Reise in ferne Länder noch
gründlich gewaschen werden.
Erkenntnis des Tages: „Der Kli-
mawandel hat direkte Auswir-
kungen auf unser Zusammen-
leben in Bad Honnef“. Deshalb
wollen Carmen Buchhagen-Ber-
ger und ihr OGS-Team den
Nachhaltigkeitsgedanken zu-

künftig in ihrer Betreuungsar-
beit vertiefen. Sie nehmen vie-
le Anregungen aus der Sommer-
akademie des Abwasserwerkes
mit in den Betreuungsalltag und
danken dem AWBH für das nach-
haltige Bildungsangebot, sowie
auch der BHAG für ihre Unter-
stützung.
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Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
s t a a t l i c h  a n e r k a n n t  •  k e i n  S c h u l g e l d

• Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl.

staatl.:  Hauptschulreife . Mittlere Reife
 Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Industrie-, 3D-Animations-Design

Zielfolge: 
A.) Graf. techn. Assistent/in (incl. Fachabi, bei Bedarf (schul. Teil))
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

Jubiläum Montessori Kinderhaus
Das Montessori Kinderhaus
Oberpleis feierte sein Jubiläum
30 + zwei Jahre am 25. Juni.
Vor 32 Jahren wurde durch das
Engagement und die Initiative
von einigen Eltern mit einer
ersten Gruppe von 15 Kindern,
von denen fünf Kinder nach Art
und Schwere unterschiedlich
behindert waren, der Kinder-
hausbetrieb in Hüscheid, im
Haus der „Mitgründungsfami-
lie“ Schnetker begonnen. Die
Räumlichkeiten wurden schnell
zu eng und vor 30 Jahren ist
der Verein „Elterninitiative In-
tegratives Montessori Kinder-
haus Oberpleis e.V.“ mit zwei
Gruppen in die heutigen Räum-
lichkeiten des Kinderhauses in
den Probsteihof in Oberpleis
eingezogen. Diese Jubiläen (30
+ zwei Jahre) wurden am Sams-
tag, 25. Juni, mit einem bunten
Fest gebührend im Kinderhaus
gefeiert.

Viele Gäste, ehemalige Famili-
en und Kolleg*innen, Lutz Wag-
ner, Vertreter*innen von Ju-
gendamt und Trägerverband,
Vernetzungspartner wie Logo-
pädie und Physiotherapie,

Vertreter*innen der Städte -
und Gemeindestiftung der
Kreissparkasse Köln,
Fraktionsvertreter*innen der
Stadt Königswinter u.v.a., sind
der Einladung gefolgt und ge-
sellten sich in das bunte Trei-
ben. Frau Jeannette Punzel, Lei-
terin des Montessori Kinder-
hauses, eröffnete das Jubiläum
und unterstrich in ihren Worten
die besondere Atmosphäre des
Hauses, in dem Vielfalt und In-
klusion erlebt wird und Teilha-
be selbstverständlich ist. Im
Kinderhaus wird jeder kleine
und große Mensch gesehen.

Jeder bekommt hier die Chan-
ce anzukommen, sich zu entwi-
ckeln, seinen Weg zu gehen und
sich nach seinen Möglichkei-
ten zu entfalten. Mit der Mon-
tessoripädagogik als Funda-
ment der pädagogischen Arbeit,
einem hoch engagierten multi-
professionellen Team und dem
Engagement der Eltern in der
Elterninitiative, wird ein sehr
guter Rahmen für die Entwick-
lungsmöglichkeiten der anver-
trauten Kinder gegeben. Lutz
Wagner fand ebenfalls hervor-
hebende Worte für die Beson-
dere Stellung der Einrichtung
in Königswinter.

Hier wird Inklusion gelebt, so
eine Aussage von ihm. Die Kin-
der der Einrichtung sangen zu-
sammen mit ihren Erzieherin-
nen ein Geburtstagsständchen
„… das Kinderhaus wird 32
Jahr, Hurra!“ und gemeinsam
tanzten sie in den Jubiläums-
tag. Herr Schnettker, ein Grün-
dungsvater, erzählte von den
Anfängen des Vereins und des
Kinderhausbetriebes und Frau

Meisterjahn, Montessoripäda-
gogin und Gründungsmutter,
unterstrich die Wichtigkeit von
Qualität in der Elementarpäd-
agogik. Im Rahmen des Jubilä-
umsfestes wurden Kolleginnen
für zehn, 25 und 30 Jahre päda-
gogischer Arbeit im Montesso-
ri Kinderhaus geehrt und das
Spielgerät „Pleeser Schanz“
wurde von Vertreter*innen der
Städte - und Gemeindestiftung
der Kreissparkasse Köln über-
geben.

In den Räumlichkeiten des Kin-
derhaus und um herum waren
die Menschen in regem Aus-
tausch miteinander. An Stell-
wänden wurden 32 Jahre fest-
gehalten und immer wieder
konnte man „Aha-Momente“
oder Wiedersehensfreude nach
vielen Jahren beobachten. Das
Ponyreiten kam sehr gut an und
bunt geschminkte Kinder mit
selbst gestalteten T-Shirts run-
deten das bunte Bild ab. Ein
Höhepunkt des Nachmittags
war das Mitmachkonzert mit
Johannes Kleist. Er mobilisier-
te alle Kinder, auch ehemalige
Kinder aus der Anfangszeit, und
begeisterte mit Musik und Ge-
sang. Es war ein rundum gelun-
gener Tag, mit vielen wunder-
baren Eindrücken und
Momenten.
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Leichtigkeit in Aquarell
Norbert Boguschs großer Fundus überrascht immer wieder
Wachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-Niederbachem (mm) -
Norbert BoguschNorbert BoguschNorbert BoguschNorbert BoguschNorbert Bogusch - wer dessen Aqua-
rell-Zeichnungen noch nicht kannte,
wurde, wie schon viele zuvor,
spätestens in den diesjährigen 15.
Wachtberger Kulturwochen bei ei-
nem Besuch in dessen Atelier zum
Fan dieses Künstlers. Das Atelier ist
zwar nicht sehr groß, aber Zeit sollte
man dafür umso mehr mitbringen...
denn die Fülle an schönen Motiven
ist immens. Wer Lust am Stöbern
hat, wird hier bestimmt fündig.
Thematisch sortiert fanden sich zu
Boguschs Ausstellung auf dem lan-
gen Arbeitstisch wieder unzählige
Stapel mit Aquarellen, eines schö-
ner als das andere - Reiseimpressio-
nen, Alltagsszenen, Schönes aus Flora
und Fauna, Witziges und auch ero-
tisch Angehauchtes. Mit gekonnt
leichter Hand bringt Bogusch seine
Arbeiten zu Papier, dabei füllt sein
Werk nicht selten nur das obere Drit-
tel des Blattes. Eingerahmt mit fein
geschwungenem Strich, teils legt sich
das Motiv noch über den Rand, ver-

binden sich so das Gemalte und der
große Freiraum, einem Passepartout
ähnlich, zu einem harmonischen
Ganzen. Aber, wie auch schon in den
Vorjahren seiner Präsentationen,
zeigte Bogusch auch dieses Mal
daneben wieder Arbeiten in ande-
ren Techniken. Neben Bildern in Öl-
oder mit Acrylfarben hatte sich der
Künstler in jüngster Zeit verstärkt
dem Siebdruck gewidmet. Und so
lagen einige solcher Arbeiten
ebenfalls aus. Da zeigte sich das
berühmte Konterfei von Jimi Hendrix
in verschiedenen Farbgestaltungen
neben dem Porträt einer jungen Frau.
Auch sie in verschiedenen Variatio-
nen. Der Siebdruck schien ihm zu
gefallen, erzählte Bogusch doch,
dass er dieses Verfahren und diese
neue Technik sehr interessant findet
und seine ersten Erfahrungen damit
ihn neugierig gemacht hätten, was
man daraus noch entwickeln könne.
Es bleibt also spannend. Und wer
Norbert Boguschs Aquarelle immer
noch nicht kennt, der sollte ins Rat-

haus in Berkum kommen. Dort ist
aktuell eine kleine Auswahl seiner

schönen Aquarelle als Dauerleihga-
be auf der ersten Etage zu sehen.
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THEATER AUF DER STRASSE
FREITAGSFREITAGS IN TROISDORF

www.troisdorf.de

08.07. // 15.07. // 22.07. // 29.07.2022
FISCHERPLATZ // 19 UHR

SOMMER.OPEN.AIR

Eine Familien-AngelegenheitEine Familien-Angelegenheit

Veranstalter Via Theatro 2022:

05.08.22 // Johanneskirche
06.08.22 // Open.Air.Platz

THEATER AUF DER STRASSE

www.viatheatro.de

Bunt. Draußen. Eintritt frei.

Wechsel im Vorstand der Energieagentur Rhein-Sieg
Anlässlich der Mitgliederver-
sammlung für das Jahr 2022 ka-
men die Mitgliedskommunen
der Energieagentur Rhein-Sieg
e.V. im Siegburger Kreishaus
zusammen. Turnusgemäß stand
an diesem Tag auch die Wahl
des Vorstandes auf der Tages-
ordnung. Einstimmig wurde der
Lohmarer Kreistagsabgeordne-
te Horst Becker zum Vorstands-
vorsitzenden der Energieagen-
tur Rhein-Sieg gewählt. Horst
Becker löst damit Edgar Hauer
ab, der seit Vereinsgründung im
April 2018 das Amt des Vorsit-
zenden inne hatte. Ebenfalls
einstimmig wurden in ihren Äm-
tern bestätigt: Matthias
Schmitz als 1. stv. Vorsitzen-
der, Fabiano Pinto als 2. stv.
Vorsitzender und Christoph
Schwarz als 3. stv. Vorsitzen-
der.
Auch wenn Klimaschutz noch
keine kommunale Pflichtaufga-
be ist, haben sich mittlerweile
15 von 19 Kreiskommunen zur
Vereinslösung bekannt. Mit ih-
ren Angeboten wird die Ener-

gieagentur Rhein-Sieg zum Kli-
maschutz- und Energiespar-
partner der Kommunen, bietet
so gleichzeitig Unterstützung
als auch Entlastung bei Verwal-
tungsabläufen.
Durch Ihren Beitritt zur Ener-
gieagentur können Kommunen
auf diese Angebote zurückgrei-
fen, die eine optimale Ergän-
zung zum Aufgabenfeld des
kommunalen Klimaschutzma-
nagements darstellen: Hoch-
wertige neutrale Energiebera-
tung für Bürger/-innen in Koo-
peration mit den Energiefach-
leuten der Verbraucherzentra-
le NRW, die Möglichkeit der
Schnellchecks sowie die Ener-
gieeinsparung in den kommu-
nalen Liegenschaften durch ef-
fizientes Kommunales Energie-
management. Im letzten Jahr
wurden die Aufgaben um das
Fördermittelmanagement, die
Energie- und Klimaschutzbil-
dung sowie die kommunale En-
ergieberatung ergänzt. Zudem
profitieren die Vereinsmitglie-
der vom gemeinsamen Aus-

tausch und können Formate und
Aktionen anderer Städte und
Gemeinden für sich überneh-
men.
„Die seit Vereinsgründung
wachsende Mitgliederzahl, die
gesellschaftlich gesteigerte
Wahrnehmung des Klimaschut-
zes und aktuell die massiv stei-
genden Energiepreise zeigen

(v.l.n.r.) Thorsten Schmidt, Geschäftsführer der Energieagentur Rhein-(v.l.n.r.) Thorsten Schmidt, Geschäftsführer der Energieagentur Rhein-(v.l.n.r.) Thorsten Schmidt, Geschäftsführer der Energieagentur Rhein-(v.l.n.r.) Thorsten Schmidt, Geschäftsführer der Energieagentur Rhein-(v.l.n.r.) Thorsten Schmidt, Geschäftsführer der Energieagentur Rhein-
Sieg, Edgar Hauer, Horst Becker, Matthias Schmitz, Fabiano Pinto undSieg, Edgar Hauer, Horst Becker, Matthias Schmitz, Fabiano Pinto undSieg, Edgar Hauer, Horst Becker, Matthias Schmitz, Fabiano Pinto undSieg, Edgar Hauer, Horst Becker, Matthias Schmitz, Fabiano Pinto undSieg, Edgar Hauer, Horst Becker, Matthias Schmitz, Fabiano Pinto und
Christoph SchwarzChristoph SchwarzChristoph SchwarzChristoph SchwarzChristoph Schwarz

deutlich, wie wichtig eine regi-
onalen Energie- und Klima-
schutzagentur für ihre Mit-
gliedskommunen ist. Sie unter-
stützt die Kommunen durch ge-
eignete Prozesse dabei, die
gesetzten Klimaneutralitäts-
ziele zu erreichen“, so der neu
gewählte Vorstandsvorsitzende
Horst Becker.
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Wie verhalte ich mich richtig bei Gewitter?
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Fegen im
Sommer Unwetter und Gewitter
über den Rhein-Sieg-Kreis hin-
weg, sollten nicht nur lose Ge-
genstände im Freien, wie
beispielsweise Balkon- und Gar-
tengarnitur, festgebunden oder
ins Gebäude getragen werden.
Dann sollten auch zum eigenen
Schutz einige Vorsichtsmaßnah-
men beachtet werden.
Aus diesem Grund möchte das
Amt für Bevölkerungsschutz des
Rhein-Sieg-Kreises Tipps zum
richtigen Verhalten während ei-
nes Gewitters geben. Denn trifft
ein Blitz einen Menschen, so hat
er kaum eine Überlebenschan-
ce. Innerhalb von nur 0,02 Se-
kunden können bis zu 100 Milli-
onen Volt und mehrere 10.000
Ampere auf den Körper einwir-
ken.
Ein Trugschluss, der immer
wieder Menschenleben kostet,
ist davon auszugehen, dass fer-
nes Donnergrollen lokale Blitz-
einschläge ausschließt.
Auch wenn das Donnern nur in
der Entfernung zu hören und
noch keine Erhellung am Him-
mel zu sehen ist, kann das Ge-
witter trotzdem bereits ganz nah
sein.
Am sichersten ist es bei Gewit-
tern in Gebäuden und im Auto.
Häuser schützen durch ihre Kon-
struktion vor gefährlichen Über-
spannungen. Zudem sind öffent-
liche Gebäude üblicherweise mit
Blitzschutzanlagen ausgestat-

tet. Autos schirmen durch ihre
Karosserie elektromagnetische
Felder ab und wirken so wie ein
faradayscher Käfig.
Aber trotz allem ist Vorsicht ge-
boten: Baden, Duschen und Te-
lefonieren sollten während des
Gewitters vermieden werden.
Auch von Metall und Wasserlei-
tungen sollte man Abstand hal-
ten. Elektrische Geräte sollten
vorsichtshalber vom Strom ge-
nommen werden. Häufiger wer-
den diese bei einem Blitzein-
schlag stark beschädigt. Denn

es gibt noch viele Häuser, in de-
nen zwar ein Blitzableiter, je-
doch kein Fehlerstrom-Schutz-
schalter - kurz FI-Schalter ge-
nannt - verbaut wurde.
Wer aber im Freien unterwegs
ist, sollte wichtige Vorsichts-
maßnahmen beachten.
„Wer von einem Gewitter über-
rascht wird, sollte möglichst Ab-
stand von Bäumen halten“, dazu
rät Kreisbrandmeister Dirk Engs-
tenberg. Blitze schlagen immer
wieder in alleinstehende, hohe
Bäume ein. Diese Spannung wird

dann über den Boden weiterge-
leitet und das kann tödlich en-
den. „Umso wichtiger ist es, dem
Blitz so wenig Angriffsfläche zu
bieten wie möglich. Halten Sie
die Beine und Füße eng
aneinander und gehen Sie in die
Hocke,“ empfiehlt Dirk Engsten-
berg. Anhöhen, Berggipfel und
Türme sind unbedingt zu mei-
den. Bei einem aufziehenden
Gewitter ist ein umgehender
Abstieg angeraten.
„Wer sich im Schwimmbad, See
oder Fluss aufhält, sollte sofort,
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STADTHALLE TROISDORF
// OPEN.AIR.PLATZ //

// EINTRITT FREI //

09.07., 16.07., 23.07., 
und 30.07.2022

SOMMER.OPEN.AIR

www.kunsthaus-troisdorf.de www.stadthalle-troisdorf.de

Kunsthaus Troisdorf in Kooperation mit Kulturmanagement Stadt Troisdorf

Veranstalter

schnellstmöglich das Wasser
verlassen“, mahnt Dirk Engsten-
berg. Denn Blitze breiten sich
im Wasser explosionsartig aus;
das kühle Nass wird zur
tödlichen Falle.
Auch gilt: Weg mit Handy und
Fahrrad! Zwar ziehen Fahrrä-
der und Handys den Blitz nicht
an; wenn er aber dort ein-
schlägt, dann leiten die Metall-
gegenstände den Strom
besonders gut weiter, was zu
massiven Verbrennungen füh-
ren kann. Mehrere Personen,
die zusammen unterwegs sind,
sollten auf Abstand gehen.
Und anstelle vor dem Gewitter
davon zu laufen, kann es le-
bensrettend sein, sich in hüp-
fenden Bewegungen fortzube-
wegen. Denn wenn der Blitz
mehrere Meter entfernt in den
Boden einschlägt, droht durch
die sogenannte Schrittspan-
nung Lebensgefahr. Von der Ein-
schlagstelle aus breitet sich die
Spannung kreisförmig aus und
verliert dabei an Stärke. Ste-
hen die Füße während man ge-
rade einen Schritt macht
auseinander, besteht zwischen

ihnen ein Spannungsunter-
schied. So kann der Strom durch
den Körper fließen.
„Sollten Sie Zeuge davon wer-
den, wie ein Mensch von einem
Blitz getroffen wird, leisten Sie
sofort Erste Hilfe und wählen
Sie den Notruf“, appelliert der
Leiter der Rettungsleitstelle
des Rhein-Sieg-Kreises, Ralf
Ahr. „Ein Blitzschlag kann zu
einem Herz- und Atemstillstand
führen; Sofortmaßnahmen sind
daher für das Opfer lebenswich-
tig.“ Bei Bewusstlosigkeit soll-
te die Person in die stabile Sei-
tenlage gebracht und die At-
mung kontrolliert werden. Ist
eine Herzdruckmassage als
Sofortmaßnahme notwendig,
wird der Brustkorb in der Mitte
etwa 5 bis 6 Zentimeter 100
Mal in einer Minute niederge-
drückt.  Die Disponentinnen
und Disponenten der Rettungs-
leitstelle, zu erreichen über den
Notruf 112, können die Erst-
helferinnen und Ersthelfer
dabei telefonisch anleiten. So
wird die Zeit bis zum Eintreffen
des Rettungswagens über-
brückt.

Gonzalez-Diaz krönt Saison
mit zwei Finalläufen
Schneider, Rieck konnten sich behaupten und
Grahl ist zurück

Mit gleich zwei Endlaufplatzie-
rungen bei den Deutschen Meis-
terschaften in Ulm stach aus
Siegburger Sicht am vergange-
nen Wochenende der Lülsdorfer
Nachwuchssprinter Luis Gonza-

lez-Diaz (LAZ Puma Rhein-Sieg)
hervor. Über 100 Meter verbes-
serte er seine persönliche Best-
leistung bereits im Vorlauf und
stellte mit 10,87 sec. einen neu-
en Kreisrekord auf. Insgesamt

Celine Schneider mit neuem LAZ Rekord bei der DMCeline Schneider mit neuem LAZ Rekord bei der DMCeline Schneider mit neuem LAZ Rekord bei der DMCeline Schneider mit neuem LAZ Rekord bei der DMCeline Schneider mit neuem LAZ Rekord bei der DM
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

wurde er fünfter und schrammte
im Endlauf in 10,88 sec. nur we-
nige Hundertstel an der Bronze-
Medaille im U18-Wettbewerb
vorbei. Über 200 Meter verbes-
serte er ebenfalls seine persön-
liche Bestleistung und den ei-
genen LAZ-Rekord trotz müder
Beine auf 22,24 sec.. Im Endlauf
wurde er bei starkem Gegen-
wind in 22,53 sec. Siebter. Eine
tolle Vorstellung! Sein Trai-
ningsgruppenkollege Maurice
Grahl (LAZ) startete am Sams-
tag in der Altersklasse U20 über
100 Meter und setzte am Ende
einer durch Hüftproblematiken
erschwerten Saison ein dickes
Ausrufezeichen. Noch nicht
komplett beschwerdefrei lief der
Deutsche Vizemeister des ver-
gangenen Jahres 10,61 sec. im
Zwischenlauf. In einem äußerst
starken Feld reichte dies nicht
ganz zum Erreichen des End-
laufs, den Chidiera Onuoha vom
THC Brühl in sehr starken 10,37
Sekunden für sich entschied.
Dennoch zeigte sich durch den
insgesamt 9. Platz ganz deut-
lich, dass in den kommenden
Jahren mit Maurice in der Sprint-
spitze Deutschlands fest zu rech-
nen ist. In einem relativ gleich-
mäßigen Rennen lieferte Celine
Schneider (LAZ), bei ihrer ers-
ten Jgd DM, auf den Punkt ab.
Mit persönliche Bestzeit von
4:48,84 min. und mit einem star-

ken Schlussspurt erlief sie ei-
nen tollen Platz sieben im zwei-
ten Vorlauf. Leider reichte es
leider nicht ganz für das Finale.
Nach überstander Erkältung
stand die DM erstmal nicht un-
ter den besten Bedingungen für
Eliah Rieck (LAZ). Dennoch ging
der junge Athlet genesen und
entschlossen an den Start über
die 3000 Meter. In einem käpfe-
rischen Rennen belegte er den
zwölften Rang in guten 8:45,75
min.

Luis Gonzalez-Diaz bei der Siegerehrung in der Mitte.Luis Gonzalez-Diaz bei der Siegerehrung in der Mitte.Luis Gonzalez-Diaz bei der Siegerehrung in der Mitte.Luis Gonzalez-Diaz bei der Siegerehrung in der Mitte.Luis Gonzalez-Diaz bei der Siegerehrung in der Mitte.



Rundblick Siebengebirge – 23. Juli 2022 – Woche 29 – www.rundblick-siebengebirge.de28

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 30. Juli 2022Samstag, 30. Juli 2022Samstag, 30. Juli 2022Samstag, 30. Juli 2022Samstag, 30. Juli 2022
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
27.07.2022 um 10 Uhr27.07.2022 um 10 Uhr27.07.2022 um 10 Uhr27.07.2022 um 10 Uhr27.07.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-
GarantieGarantieGarantieGarantieGarantie

GÜNSTIGER ALS EIN FERTIGHAUS.
Wir bauen Ihr neues Haus nach Ihren
Vorstellungen und Wünschen ohne
Aufpreis. Beratung und erste Entwurfs-
planung kostenfrei! www.Headline-
Bau.de Tel. 0151/25330444
vertrieb@headline.de

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder WhatsApp
schreiben an 02241/260-380. REGIO
PRESSEVERTRIEB GMBH

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:
Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Möbel,
Näh-/Schreibmasch., Bücher, Tisch-
wäsche, Rollatoren, Zinn, Tafelsilber,
Münzen aller Art, Modeschmuck, Arm-
band-/Taschenuhren, Bekleidung D/H,
Pelze!  Tel.: 01634623963 Hr. Braun!
Gerne machen wir Ihnen ein seriöses
Angebot. Die Hygienevorschriften hal-
ten wir ein.

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum Tel.:
0160/6695915

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHT

Fotos, Fotoalben, Negative, Farbdias,
Orden, Urkunden, Dolche, Pokale,
Uniformteile von der dt. Fliegertruppe
aus dem 1. und 2. Weltkrieg - Seriöse
Abwicklung - Tel. 02241/9950818
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Nochmal durchstarten mit 50 plus
Erfahrene Bewerber sollten bei der Jobsuche ihre speziellen Stärken ausspielen
Persönliche Veränderungswün-
sche, ein drohender Stellenabbau
beim jetzigen Arbeitgeber oder ein-
fach die Lust darauf, einmal eine
neue Branche kennenzulernen:
Verschiedene Gründe können den
Ausschlag dafür geben, in den spä-
teren Jahren der Karriere noch
einmal auf Jobsuche zu gehen. Eine
Bewerbung mit über 50 ist jedoch
stets eine Herausforderung, noch
dazu in der aktuellen wirtschaftli-
chen Lage. Umso wichtiger ist es
für Stellensuchende, ihre Erfahrun-
gen angemessen zu präsentieren
und zugleich Lernbereitschaft so-
wie Flexibilität zu zeigen.
Erfahrung wird in UnternehmenErfahrung wird in UnternehmenErfahrung wird in UnternehmenErfahrung wird in UnternehmenErfahrung wird in Unternehmen
geschätztgeschätztgeschätztgeschätztgeschätzt
Haben ältere Bewerber grundsätz-
lich schlechtere Karten? Dieses
Vorurteil gilt schon lange nicht
mehr: „Viele Unternehmen schät-
zen die langjährige Expertise der
Arbeitnehmer aus der Generation
50 plus und setzen bewusst auf
altersgemischte Teams“, sagt An-
drea Wolters, Marketingvorstand
der Adecco Group in Deutschland.
„Jeder Bewerber sollte sein Fach-
wissen selbstbewusst in den Vor-
dergrund stellen, ohne aber damit
zu prahlen.“ Wichtig sei es zudem,
sich offen zu zeigen für lebenslan-
ges Lernen. Dies kann sich etwa in
der Bewerbung mit dem Nachweis
von Fort- und Weiterbildungen wi-
derspiegeln. Zudem sollten Bewer-
ber nachvollziehbare Gründe für
den Jobwechsel benennen. Auf Kri-
tik an Arbeitskollegen oder ehe-
maligen Vorgesetzten sollte man
dabei tunlichst verzichten, sondern
stattdessen deutlich machen, dass
man sich neue Kenntnisse aneig-
nen möchte oder sich mehr Ver-
antwortung und Entwicklungsmög-
lichkeiten wünscht. „Diese Grün-
de zeigen, dass der Bewerber be-
reit ist, an sich zu arbeiten“, so
Andrea Wolters. Eine gute Idee sei
es auch, aktiv auf Unternehmen
zuzugehen und Initiativbewerbun-
gen zu versenden. Viele Firmen
würden über Mentoring-Program-
me oder ähnliche Projekte verfü-
gen, über die ältere Mitarbeiter
ins Unternehmen eingegliedert
werden.
Zeitarbeit als SprungbrettZeitarbeit als SprungbrettZeitarbeit als SprungbrettZeitarbeit als SprungbrettZeitarbeit als Sprungbrett
Eine Option, die bei der Jobsuche

mit 50 plus häufig noch unter-
schätzt wird, ist die Zeitarbeit.
Dabei kann sie ein gutes Sprung-
brett ins Unternehmen sein. Die
vermittelten Tätigkeiten sind an-
spruchsvoll und werden in der Re-
gel nach Tarif bezahlt. Die Zahl äl-
terer Arbeitnehmer, die

beispielsweise die Adecco Group
vermitteln konnte, hat sich in den
letzten Jahren verdreifacht. Rund
60 Prozent von ihnen erhalten ei-
nen Anschlussvertrag und kommen
damit wieder langfristig in ein Be-
s c h ä f t i g u n g s v e r h ä l t n i s .
Insbesondere in Gesundheitsberu-

fen, im Handwerk und in der Sozi-
alarbeit sind durch den demografi-
schen Wandel und den akuten
Fachkräftemangel Engpässe zu er-
warten. Für die Generation 50 plus
liegt darin die Chance, der Karrie-
re durch einen Jobwechsel neuen
Schwung zu verleihen. (djd)
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Weiterbildung im
Homeoffice
Wie Online-Lernen gelingt
Lernen am Bildschirm, zu Hause
oder im Büro - wer sich für ein
Online-Seminar entscheidet, spart
Zeit und Kosten für Anreise und
Hotel. Ein Rechner oder ein Laptop
auf aktuellem, gewöhnlichem Leis-
tungsstand, Kopfhörer mit Mikro-
fon, das reicht. Eine Kamerafunk-

tion ist wünschenswert, damit sich
alle Teilnehmenden sehen können.
Worauf ist bei der Weiterbildung
im virtuellen Klassenzimmer zu
achten? „Der Trainer oder die Trai-
nerin muss jederzeit präsent sein
und für Fragen bereitstehen. Das
gewährleistet nur ein Live-Online-
Seminar“, erläutert Jens Kullin,
Vorsitzender des Berufsverbands
für Online-Bildung e.V. und seit
2004 Online-Trainer. Entscheidend
für die Qualität ist auch die Soft-
ware. Kullin: „Sie muss leicht zu
bedienen sein - für Lernende und
Trainer. Bei einem Check-in-Ter-
min einige Tage vor der Schulung
sollten sich die Teilnehmenden mit
dem virtuellen Klassenzimmer ver-
traut machen können und die Tech-
nik checken.“
TTTTTechnik darf kechnik darf kechnik darf kechnik darf kechnik darf keine Hürde seineine Hürde seineine Hürde seineine Hürde seineine Hürde sein
Viele Interessierte fürchten Pro-
bleme mit ihrem Computer oder
einen geringeren Lerneffekt beim
Online-Seminar. Sie setzen des-
halb auf das analoge Lernen.
„Dabei bietet der digitale Wissens-
erwerb auch neue Chancen“, be-
tont Andreas Düpmann, seit 2011
Trainer für effizientes Korrekturle-
sen: „Das Erlernte lässt sich zwi-
schen den Online-Einheiten aus-
giebig üben. Fragen, die sich dabei
ergeben, lassen sich in der nächs-
ten Lerneinheit mit dem Trainer
klären.“
Gemeinsam lernen im virtuellenGemeinsam lernen im virtuellenGemeinsam lernen im virtuellenGemeinsam lernen im virtuellenGemeinsam lernen im virtuellen
KlassenzimmerKlassenzimmerKlassenzimmerKlassenzimmerKlassenzimmer
Online-Profi Jens Kullin ergänzt:
„Anders als bei Lernprogrammen
und E-Learnings werden Teilneh-
mende im Live-Online-Seminar von
einem Dozenten begleitet. Sie ler-
nen im eigenen Tempo am vertrau-
ten Rechner und profitieren von
der Gruppe im virtuellen Klassen-
zimmer.“
Auch die Lernenden selbst können
dazu beitragen, dass die Online-
Weiterbildung gelingt, indem sie
sich rechtzeitig um die technische
Ausstattung kümmern und den
Check-in-Termin wahrnehmen. Die
beiden Trainer raten, eine Online-
Veranstaltung genauso ernst zu
nehmen wie eine Schulung vor Ort.
Keine E-Mail-Benachrichtigungen,
keine Anrufe, keine Störungen,
stattdessen volle Konzentration
auf die Inhalte. (akz-o)



Rundblick Siebengebirge – 23. Juli 2022 – Woche 29 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 31



Rundblick Siebengebirge – 23. Juli 2022 – Woche 29 – www.rundblick-siebengebirge.de32

Fahrzeugabbildungen zeigen Sonderausstattungen. Gültig bis zum 30.09.2022. Stand 07/2022. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.  
1 Bei allen neuen Modellen zwei Jahre Herstellergarantie und bis zu max. drei Jahre Anschlussgarantie durch den Hersteller optional. Garantie-
geber ist die Volkswagen AG, Berliner Ring 2, 38440 Wolfsburg. Weitere Vor aussetzungen bzw. Beschränkungen der Garantie, ins besondere 
den Beginn der Garantielaufzeit, entnehmen Sie bitte den Garantiebedingungen unter volkswagen.de oder erfragen Sie bei uns. 2 Ein Angebot 
der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig. Inkl. Überführungskosten. Bonität vorausgesetzt.

Ihre Volkswagen Partner

Heinrich Thomas GmbH & Co. KG
Königswinterer Straße 444, 53227 Bonn
Tel. 0228 4491-140, vw-bonn@auto-thomas.de

Auto Thomas GmbH
Donnerbachweg 3, 53332 Bornheim
Tel. 02227 9098-0, vw-bornheim@auto-thomas.de

Auto Thomas GmbH
August-Lepper-Straße 1–12, 53604 Bad Honnef
Tel. 02224 9420-0, vw-bad-honnef@auto-thomas.de

Auto Thomas AG & Co. KG
Frankfurter Straße 137, 53773 Hennef
Tel. 02242 8896-0, vw-hennef@auto-thomas.de

Umschalten auf Sommer 
Mit sonnigen Angeboten

Leasingsonderzahlung: 3.995,00 €
Laufzeit: 48 Monate

Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
48 mtl. Leasingraten à 239,00 €2

Der Golf*

* Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 9,0–4,4 / außerorts 5,9–3,1 / kombiniert 7,0–3,7; CO₂-Emissionen, g/km:  
kombiniert 161–98

Golf ACTIVE 1.5 TSI OPF 110 kW (150 PS) 6-Gang
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 6,5 / außerorts 4,3 / kombiniert 5,1; CO₂-Emissionen, g/km: kombiniert 117
Ausstattung: drei Jahre Anschlussgarantie1 im Anschluss an die Herstellergarantie, Rückfahrkamera „Rear View“, automatische 
Distanzregelung ACC „stop & go“, „Plus“-Paket für Sondermodelle, Sportfahrwerk, zusätzliche Stahl-Winterräder 6,5 J x 16, 
LED-Plus-Scheinwerfer, anklappbare Anhängevorrichtung mit elektrischer Entriegelung, Progressivlenkung, Beifahrersitzlehne  
komplett umklappbar u. v. m.

Sofort 
verfügbar


